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Jungen 18 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SF Bruck 96 : TV Glück-Auf Wackersdorf 
Samstag, 09.10.2021, 10:00 Uhr

SF Bruck 96 und TV Glück-Auf Wackersdorf teilen sich die 
Punkte

Im Spiel der Jungen 18 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf die SF Bruck 96 am
vergangenen Samstag im 2. Saisonspiel auf den TV Glück-Auf Wackersdorf. Die Gäste entführten
bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Das letzte Match des Tages
gewann Lena Wismann, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Einen knappen Sieg feierten Heigl / Czach beim 3:2 gegen
Huber / Sperl, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Mayer / Wismann wurden nachfolgend Rösch / Baranowski
dagegen ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Alexander Rösch gewann am Nachbartisch hingegen sein Spiel gegen Lena Wismann
sicher mit 3:0. Nur einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Corinna Heigl bei ihrer Niederlage
gegen Lukas Mayer. Mit 3:1 siegte hingegen Leon Baranowski gegen Joachim Sperl und gab dabei
nur einen Satz ab. Keine Chance ließ Wiktor Czach bei seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin
Valentina Huber. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Die richtige Taktik fehlte
Alexander Rösch bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lukas Mayer ab Ballwechsel 1. Zwei Sätze lang
fand danach Corinna Heigl gegen Lena Wismann das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentin sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 12:14, 11:9, 11:5, 16:14 gewann. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Einen wichtigen Sieg holte danach
Leon Baranowski bei seinem 3:1 gegen Valentina Huber. Mittlerweile stand es damit 5:4. Wiktor
Czach verlor derweil seine Partie dagegen gegen Joachim Sperl chancenlos in drei Sätzen. Leon
Baranowski hatte derweil gegen Lukas Mayer bei seinem 0:3 nichts auszurichten. Alexander Rösch
holte jedoch mit einem 3:1 gegen Valentina Huber einen Punkt für sein Team. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Corinna Heigl das Match gegen Joachim Sperl und
gewann mit 5:11, 11:3, 11:5 11:5. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Nichts auszurichten hatte wenig später Wiktor Czach bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Lena Wismann. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat die SF Bruck 96 in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.10.2021 gegen den
TTC Kolping Hirschau bevor. Für den TV Glück-Auf Wackersdorf steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SC Eschenbach am 23.10.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 1:3 geht.

 Punkte:
 SF Bruck 96

Doppel: Heigl / Czach (1), Rösch / Baranowski (0) 
Einzel: A. Rösch (2), C. Heigl (1), L. Baranowski (2), W. Czach (1) 

 TV Glück-Auf Wackersdorf
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Doppel: Huber / Sperl (0), Mayer / Wismann (1) 
Einzel: L. Mayer (3), L. Wismann (2), V. Huber (0), J. Sperl (1)


